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Die therapeutische-pädagogische Ausrichtung dieser 
stationären Betreuungsform bietet jungen Menschen 
einen strukturierten und sicheren Rahmen, der ihnen 
ermöglicht, eine eigene innerpsychische Struktur 
und Sicherheit (wieder) aufzubauen. 

Die therapeutische Förderung ist in die pädagogische 
Betreuung integriert. Wir orientieren uns dabei in 
Pädagogik und Psychotherapie an einer lösungsfo-
kussierten, systemischen Sichtweise sowie traumapä-
dagogischen und -therapeutischen Interventionen.

Wir verstehen uns ressourcenorientiert und streben 
in unserer Arbeit mit den jungen Menschen Selbst-
ständigkeit und Selbstverantwortung an.

Unserem christlich-diakonischen Menschenbild 
entsprechend, begegnen wir den uns anvertrauten 
jungen Menschen mit einer klaren, aber stets zuge-
wandten und respektvollen Haltung. Damit geben 
wir ihnen die Chance zum persönlichen Wachstum. 
Integration und gesellschaftliche Teilhabe sind Maß-
stäbe unseres Handelns.
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Pädagogische Zielsetzung

• Entwicklung einer stabilen Persönlichkeit

• Unterstützung bei der psychischen Gesundung

• Verselbständigung und Übernahme von 
 Verantwortung für das eigene Handeln

• Stärkung der Beziehungsfähigkeit, des 
 Selbstbewusstseins und Selbstwertgefühls  

• Förderung und Ausbau sozialer Kompetenzen

• Förderung des Konfl iktlösungsverhaltens sowie der 
Fähigkeit Leistungsanforderungen standzuhalten

• Angemessene Wahrnehmung eigener Wünsche 
und Bedürfnisse

• Schulische/berufl iche Integration

• Biographiearbeit

Zielgruppe:

Wir betreuen junge Menschen, Mädchen und Jungen 
ab dem 14. Lebensjahr, die aufgrund ihrer psychiatri-
schen oder psychotherapeutischen Behandlung eine 
integrierte pädagogische und psychotherapeutische 
Betreuung, Begleitung und Förderung benötigen.

Wir betreuen junge Menschen mit:

• Entwicklungsdefi ziten

• posttraumatischen Belastungsstörungen

• depressiven Episoden

• Sozialphobien

• Bindungsstörungen

• Zwangsstörungen

• selbstverletzendem Verhalten

• Essstörungen

• emotionalen Störungen

Methodische Grundlagen:

Die Umsetzung der Zielsetzungen erfolgen durch:

• Gruppen- und Einzelgespräche

• Elterngespräche

• Aktive Freizeitgestaltung

• Ferienfreizeit

• Lebensorientierte Alltagsgestaltung

• Traumapädagogische Elemente

• Imaginationsübungen

• Integrierte Einzel- und Gruppentherapie 
nach dem systemischen Ansatz

• Traumatherapie

Ausstattung

• 7 Einzelzimmer/Gästezimmer

• Garten

• Wohn- und Essbereich

• Therapieraum (extern)

• Besprechungsraum

• Gemeinschafts- und Funktionsräume

Betreuungsrahmen: 

Die Wohngruppe verfügt über 7 Betreuungsplätze. 
Die Betreuung erfolgt an 7 Tagen in der Woche „rund 
um die Uhr“ in Schicht- und Doppeldiensten. Das 
gemischtgeschlechtliche Team besteht aus:

• 6 pädagogischen Fachkräften, die in 
 Traumapädagogik weitergebildet sind

Die päd. Arbeit der Gruppe wird unterstützt durch

• 1 Diplom Psychologin

• 1 Konsiliarärztin / -arzt
(Kinder- und Jugendpsychiater)


